
Neuste Erkenntnisse aus der 
Suizidprävention:
Behandlung von Menschen mit suizidalem Erleben 
und Verhalten

Anja Gysin-Maillart, Stella Brogna

Universitªtsklinik f¿r Psychiatrie und Psychotherapie Bern

Zentrum f¿r Translationale Forschung Universität Bern

Neuste Erkenntnisse in der Suizidprävention, 30.03.2023



Veröffentlichungen 2020-2023

3Neuste Erkenntnisse in der Suizidprävention, 30.03.2023



4

Suizidales Erleben und Verhalten in der Schweiz

Suizide pro Tag

Suizidversuche pro Tag

Suizidgedanken in den 

letzten 2 Wochen

* 1000

(Peter & Tuch, 2019)
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Hospitalisierung aufgrund mutmasslicher
Suizidversuche in der Schweiz

Total 2020

Rate pro 1000 

Einwohner*innen: 1.5

n: 12ó833
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BFS ïMed. Statistik der Krankenhäuser
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Hilfesuchverhalten

Wie viele Menschen holen sich nach einem                
Suizidversuch professionelle Hilfe?

Telefonumfrage repräsentativer 

Bevölkerungsstichprobe in Frankreich 

(Jollant et al., 2020)

N= 102ó729 davon

n = 6ó500 mit Suizidversuch in der Geschichte
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Niederschwellige Nachsorgeangebote nutzen.



Nach Suizidgedanken fragen

Wie häufig verneinen Menschen ihre       
Suizidgedanken?

Literaturreview (Obegi, 2021)

ÅGesamthaft: 57%

ÅWoche und Monat vor Suizid: 50%

ÅWoche vor Suizidversuch: 25-36%

ÅMonat vor Suizidversuch: 27-39%
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Fluktuation von Suizidgedanken

(Hallensleben et al., 2018).
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Ecological momentary
assessments (EMA)
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Verneinen von Suizidgedanken sehr häufig.

Menschen mit suizidalem Erleben und Verhalten 

brauchen eine spezifischen Kommunikation, welche eine 

vertrauensvolle therapeutische Beziehung schafft. 



Psychotherapeutische Interventionen 
nach Suizidversuch
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Sind suizidspezifischen Interventionen wirksam in der 
Behandlung von Menschen nach Suizidversuch?

Sobanskiet al., 2020

18 RCTs: Vergleich von Interventionsgruppe 
(suizidspezifische Therapie) und Kontrollgruppe
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34% Reduziert

Effekt auf Suizidversuche und Suizide
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Die Fokussierung auf die suizidale Krise ist zentral, 

zur Reduktion von suizidalem Verhalten.



Notfallpläne / Sicherheitspläne

Was ist die Wirksamkeit von Notfallplanungs-
Interventionen auf suizidales Verhalten?

Notfallplan: Liste von hierarchisch organisierten Strategien und 
Personen/Institutionen, die ein*e Patient*in im Fall einer suizidalen 
Krise anwendet oder kontaktieren kann.

6 Studien: Vergleich von Interventionsgruppe und Kontrollgruppe
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Notfallpläne / Sicherheitspläne
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Reduktion um 43%

Effekt auf suizidales Verhalten
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Digitale Interventionen

Was ist die Evidenzlage zu digitalen Interventionen        
in der Behandlung von Suizidalität?

ÅSystematisches Review über 27 Studien (Jiménez-Muñoz et al., 2022)

ÅVor allem Notfallplanungs-Interventionen

ÅNur 10 Studien untersuchten Wirksamkeit

ĄGemischte Resultate:

5 Studien: Ź von suizidalem Erleben und Verhalten

5 Studien: Kein signifikanter Effekt
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Zukünftig niederschwellige Ergänzung zu 

herkömmlichen Behandlungsansätzen.



Spezifisches Coping in der Behandlung von 
Menschen mit suizidalem Verhalten
Attempted suicide short intervention program influences coping among 
patients with a history of attempted suicide.(Gysin-Maillart et al., 2022)

Sig. Reduktion dys . 

Bewältigungsstrategien

(10%)

(ASSIP, median=1.83; CG, median=2.05, 

W=1316, p=0.011)

6.3% sig . Anstieg  Problem -

fokussiertes Coping 

(ASSIP, median=2.83; CG, median=2.67, 

W=2217, p=0.029)

Emotions -fokussiertes Coping 

unverändert
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Relevanz von Gründe für den Tod/ das 
Leben in der Behandlung
Longitudinal Development of Reasons for Living and Dying with 
Suicide Attempters: A 2-Year Follow-Up Study (Gysin-Maillart et., 2022)

Mean number of reasons for living (RFL) 

and reasons for dying (RFD) over the 

course of the two-year follow-up.
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Fokus auf RFL ist nicht ausreichend. 

RFD sollten im Fokus der 

Behandlung stehen. 


